
4. Informationsbrief Schuljahr 2008/09

München, den 30. Juni 2009

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe volljährige Schülerinnen und
Schüler!

Am Beginn der Schlussphase dieses Schuljahres möchte ich Ihnen noch einige Informationen
zukommen lassen, verbunden mit den besten Wünschen für die kommenden Wochen:

1. Besondere Prüfung 2009

Zur Besonderen Prüfung können zugelassen werden:

a) Schüler der Jahrgangstufe 10, für die wegen der Note 6 in einem oder Note 5 in zwei
Vorrückungsfächern die Vorrückungserlaubnis nicht erteilt worden ist und die in den übrigen
Vorrückungsfächern keine schlechtere Note ab 4 erhalten haben (§ 98 Abs. 1 GSO),

b) Wiederholungsschüler der Jahrgangsstufe 10, welche die Besondere Prüfung bereits einmal
ohne Erfolg abgelegt haben und erneut die unter Buchstabe a) genannten Bedingungen
erfüllen (§ 98 Abs. 7 GSO)

Die Schule bietet in allen in Frage kommenden Fächern Förderunterricht an:
Englisch: Herr Dr. Jäger
Deutsch: Frau Röser
Mathematik: Herr Merkel.

Darüber hinaus möchte ich noch einmal ausdrücklich auf Hilfestellungen im Rahmen eines E-
learning - Programms unter http://www.vsbayern.de hinweisen.

Die Prüfungen finden an folgenden Tagen statt:

Mi 09.09. 9.00 – 12.00 Uhr Besondere Prüfung Deutsch
Do 10.09. 9.00 – 11.00 Uhr Besondere Prüfung Mathematik

Fr 11.09. 9.00 – 11.00 Uhr Besondere Prüfung Sprache (1. oder 2) Fremdsprache

Das entsprechende Merkblatt ist im Sekretariat erhältlich.



2. Jahresbericht 2008/09

Wie jedes Jahr werden wir auch für das Schuljahr 2008/09 einen attraktiven Jahresbericht
erhalten, den Sie für € 6.- erwerben können. Dieser Betrag ist als Erinnerung an ein
erlebnisreiches Schuljahr sicher gut angelegt. Bitte geben Sie bei Interesse den o.g. Betrag
über Ihre Tochter/Ihren Sohn bis spätestens 15.Juli 2009 bei der Klassenleitung ab.

3. Beurlaubungen für den Besuch einer Schule im Ausland

Bitte denken Sie bei der Planung des Besuchs einer Schule im Ausland für Ihre Tochter/Ihren
Sohn im Schuljahr 2009/10 daran, rechtzeitig bei mir schriftlich (formlos) einen Antrag auf
Beurlaubung zu stellen. Der Antrag muss den genauen Beurlaubungszeitraum und den Namen
der besuchten Schule enthalten. Da dieser Name manchmal nur sehr kurzfristig bekannt wird,
kann er gegebenenfalls nachgereicht werden.

4. Jahrgangsstufentests im Schuljahr 2009/10

Am Anfang des nächsten Schuljahres finden wieder in den Jahrgangsstufen 6, 8 und 10
zentrale Vergleichsarbeiten nach folgendem Terminplan statt:

Di 29.09.09 Bayer. Jahrgangsstufentest Deutsch Jgst. 6
Bayer. Jahrgangsstufentest Mathematik Jgst.8
Bayer. Jahrgangsstufentest Englisch Jgst.10

Do 01.10.09 Bayer. Jahrgangsstufentest Englisch Jgst.6 (E1)
Bayer. Jahrgangsstufentest Latein Jgst.6 (L1)
Bayer. Jahrgangsstufentest Deutsch Jgst. 8
Bayer. Jahrgangsstufentest Mathematik Jgst.10

Neben der Information durch die Klassenleitungen und Fachschaften weise ich darauf hin,
dass Sie im Internet unter www.isb.bayern.de Elterninformationen zu diesem Thema finden
können. Bitte sehen Sie unter Vergleichsarbeiten/Prüfungen und dann unter
Jahrgangsstufenarbeiten Gymnasium nach.

5. Intensivierungsstunden im Schuljahr 2009/10

Wie schon mehrfach ausgeführt, gibt es seit diesem Schuljahr eine Änderung bezüglich der
Intensivierungsstunden: Die Intensivierungsstunden sind z.B. ab der Jahrgangsstufe 8 nicht
mehr grundsätzlich für alle verpflichtend.
Es gibt allerdings zusätzlich zu den in der Stundentafel vorgeschriebenen Stunden (5-7) eine
Verpflichtung des Schülers, im Laufe seiner schulischen Laufbahn noch mindestens 5
Stunden aus dem Angebot der Schule jenseits der von der Stundentafel vorgeschriebenen
Stunden im Form von zusätzlichen Belegungen (freiwillige Intensivierungsstunden oder
Förderunterricht oder Wahlunterricht) zu besuchen.

Nach der Stundentafel verpflichtende Intensivierungsstunden 2009/10:

Jgst. 5 1. Fremdsprache und Mathematik
Jgst. 6 2. Fremdsprache und Mathematik
Jgst. 7 1. Fremdsprache



Da der Systemwechsel erst dieses Schuljahr wirksam wurde, ergeben sich darüber hinaus
folgende unterschiedliche Belegungsverpflichtungen.

Die Schüler der Jgst. 5-9 (2009/10) haben im Laufe Ihrer Schulzeit am Gymnasium folgende
Zahl an Wochenstunden (WS) an zusätzlichen Belegungen (Intensivierungsstunden oder
Wahlunterricht) zu belegen:

Jgst. 5 alle 5 WS
Jgst. 6 5 WS abzüglich der bis einschließlich 2008/09 erfolgten freiwilligen

Belegungen
Jgst. 7 4 WS abzüglich der bis einschließlich 2008/09 erfolgten freiwilligen

Belegungen
Jgst. 8 3 WS abzüglich der bis einschließlich 2008/09 erfolgten freiwilligen

Belegungen
Jgst. 9 1 WS abzüglich der bis einschließlich 2008/09 erfolgten freiwilligen

Belegungen

Freiwillige Belegungen sind jeweils bei regelmäßigem Besuch im Zeugnis vermerkt.

Davon unberührt ist die in der Schulordnung festgelegte Verpflichtung eines Schülers, an
einer von der Schule angebotenen Intensivierungsstunde teilzunehmen, wenn er individuellen
Förderbedarf hat. Das Dante-Gymnasium hat – im Einvernehmen mit Elternbeirat und
Lehrerkonferenz – diesen Förderbedarf folgendermaßen festgelegt:

Hat ein Schüler in einem Fach zum Ende des Schuljahres 4,0 oder schlechter, so ist er –
zumindest für das 1. Halbjahr des folgenden Schuljahres – zum entsprechenden, von der
Schule angebotenen, Intensivierungsunterricht verpflichtet. (Da Sie nicht immer wissen
können, welcher Schnitt der Jahresnote zugrunde liegt, wird die entsprechende Liste von der
Schule erstellt.) Gleiches gilt für das Halbjahreszeugnis.

Der Besuch der freiwilligen Intensivierungsstunden in der 3. Fremdsprache (in den
Jahrgangsstufen 8 mit 10) wird im Übrigen jedem Schüler empfohlen.

6. Sommerfest 2009

Schon jetzt möchte ich auf das diesjährige wiederum von Elternbeirat und SMV organisierten
Sommerfest hinweisen und Sie dazu herzlich einladen! Es findet statt am

24. Juli 2009 ab 16 Uhr.

Bitte unterstützen Sie durch Ihren zahlreichen Besuch auch die Arbeit des Freundeskreises
des Dante-Gymnasiums (ehemals Fördererkreis), dem der Erlös des Fests zugute kommt!

________________________
Bernhard Fanderl
Schulleiter


